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DEU Bedienungsanleitung

1 Symbole
1.1 Definition der Symbole

Symbol Beschreibung Symbol Beschreibung

Hinweis auf die CE-Konformität mit der 
Nummer der benannten Stelle.

Hersteller.

WARNUNG: weist auf eine gefährliche 
Situation hin, die schwere Verletzungen 
oder Schäden am Gerät
zur Folge haben kann, wenn die
Sicherheitshinweise nicht genau beachtet 
werden.

VORSICHT: weist auf eine gefährliche 
Situation hin, die leichte oder mittel-
schwere Verletzungen oder Schäden am 
Gerät zur Folge haben kann, wenn die 
Sicherheitshinweise nicht genau beachtet 
werden.

Betriebsanleitung; 
Betriebshinweise.

Medizinprodukt.

Seriennummer. Artikelnummer.

Chargennummer.

Warnhinweis: Laut US-Bundesrecht darf 
dieses Gerät nur von einem Arzt selbst 
oder auf dessen Anordnung verkauft wer-
den.

Elektrische und elektronische Geräte sepa-
rat sammeln.

DataMatrix-Code für Produktinformationen, 
einschließlich UDI 
(Produktidentifizierungsnummer).

Lampe; Beleuchtung.

SN REF



D
EU

3

2 Beschreibung 
und vorgesehe-
ner Verwen-
dungszweck
2.1 Beschreibung
Elektronische Steuerung für kollektor-
lose Mikromotoren ohne Drehgeber der
Serien MCX, MX2 und MX-i von Bien-Air
Dental.

2.2 Vorgesehener 
Verwendungszweck
Das Produkt ist ausschliesslich für den
professionellen Einsatz bestimmt. Es
ist zur Verwendung in der Zahnmedizin
für restaurative, endodontische und
implantologische Behandlungen vorge-
sehen. Jeglicher unsachgemässe
Gebrauch ist untersagt und kann sich
als gefährlich erweisen.

3 Warnhin-
weise und 
Sicherheitsvor-
kehrungen
3.1 Vorsichtsmassnahmen
Diese elektronische Steuerung ent-
spricht den elektrischen Sicherheits-
vorschriften der Norm IEC 60601-1,
dritte Ausgabe, sowie den Vorschriften
zur elektromagnetischen Verträglich-

keit der Norm IEC 60601-1-2, vierte
Ausgabe. Die vorgesehene elektroma-
gnetische Umgebung ist die Umgebung
einer professionellen medizinischen
Einrichtung.

⚠ ACHTUNG
Dieses Gerät muss von einer Fachper-
son unter Einhaltung der aktuellen
gesetzlichen Bestimmungen in Bezug
auf Arbeitssicherheit, Massnahmen
hinsichtlich Arbeitshygiene und Unfall-
verhütung sowie gemäss der vorliegen-
den Bedienungsanleitung verwendet
werden. Aufgrund dieser Massnahmen
obliegt es dem Benutzer:
• nur Produkte in einwandfreiem

Betriebszustand zu verwenden.
• sicherzustellen, dass die Steuerung

ausschliesslich zu ihrem vorgesehe-
nen Zweck verwendet wird.

• Kontakt mit Flüssigkeit zu vermeiden.

3.2 Vorsichtsmassnahmen 
beim Einbau

⚠ ACHTUNG
• Die Gesamtlänge des DC-Netzkabels

muss kürzer als 3 Meter sein. Die
Verwendung von Ferritperlen wird
dringend empfohlen.

• Die Gesamtlänge des RS-232-Kabels
muss kürzer als 3 Meter sein. Die
Verwendung eines abgeschirmten
RS-232-Kabels wird dringend emp-
fohlen.

• Verwenden Sie für den Einbau aus-
schliesslich eine medizinische
Stromversorgung in Übereinstim-
mung mit der Norm EN/IEC 60601-1,
dritte Ausgabe, unter Einhaltung der
Stehspannung, Luft- und Kriechstrec-
ken.

• Durch den Einbau wird die gesamte
Baugruppe zu einem elektromedizini-
schen (EM) System.
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• Schließen Sie die Erdungen (GND) aller
mit der DMX3 verbundenen elektroni-
schen Steuerungen an. 

• Dies gilt auch für die digitalen
Schnittstellen.

• Die Eingangsspannungen können
über die serielle Schnittstelle RS-232
eingestellt werden (Dokument auf
Anfrage erhältlich). Wenden Sie sich
bitte für zusätzliche Informationen
oder bei Fragen zum Einbau, zur Ver-
kabelung oder zur Programmierung
des DMX3-Systems an Ihren Vertreter
von Bien-Air Dental (Adressen unten
stehend).

• Verwenden Sie ausschliesslich von
Bien-Air Dental SA angegebene Zube-
hörteile und Kabel.

3.3 Elektromagnetische 
Verträglichkeit 
(Vorsichtsmassnahmen)

⚠ ACHTUNG
Die DMX3 erfüllt die EMV-Anforderungen
gemäss IEC 60601-1-2. 
Funksender, Mobiltelefone usw. sollten
nicht in unmittelbarer Nähe dieses
Gerätes betrieben werden, da dessen
Betrieb dadurch beeinflusst werden
könnte. 
Besondere Vorsicht ist beim Betrieb
von starken Emissionsquellen, wie
chirurgischen Hochfrequenzgeräten
und ähnlichen Geräten, geboten. Es ist
darauf zu achten, dass keine HF-Kabel
über das Gerät hinweg oder in dessen
Nähe verlegt werden. 
Im Zweifelsfall ist mit einem qualifizier-
ten Techniker oder mit Bien-Air Rück-
sprache zu halten. 

Die DMX3 darf nicht in der Nähe von
oder gestapelt mit anderen Geräten
verwendet werden. Falls eine solche
Anordnung notwendig ist, muss die
DMX3 beobachtet werden, um sicher-
zustellen, dass sie in der verwendeten
Konfiguration normal funktioniert.

⚠ ACHTUNG
Die Verwendung anderer Zubehörteile,
Messwertumwandler und Kabel als der
angegebenen, unter Ausnahme der von
Bien-Air als Ersatzteile für interne
Bestandteile verkauften Messwertum-
wandler und Kabel, kann zu erhöhten
Aussendungen oder einer verminder-
ten Störfestigkeit führen.

⚠ ACHTUNG
Tragbare Funksender (einschliesslich
Peripheriegeräte wie Antennenkabel
und externe Antennen) sollten minde-
stens 30 cm (12 Inch) von sämtlichen
Teilen des Geräts, einschliesslich der
vom Hersteller angegebenen Kabel,
entfernt sein. Andernfalls könnte die
Leistung des Geräts beeinträchtigt wer-
den.
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3.4 Elektromagnetische Verträglichkeit (Beschreibung)
Richtlinien und Herstellererklärung – Elektromagnetische Aussendungen
Die DMX3 ist zum Betrieb in der nachfolgend beschriebenen elektromagnetischen
Umgebung vorgesehen. Der Kunde oder der Benutzer der DMX3 muss sicherstel-
len, dass sie tatsächlich in einer solchen Umgebung verwendet wird.

Aussendungsmessung Übereinstimmung Elektromagnetische Umgebung – Richtlinien

RF-Abstrahlung
CISPR 11

Gruppe 1

Die DMX3 nutzt HF-Energie nur für interne Funktions-
zwecke. Ihre RF-Abstrahlung ist daher sehr gering und es 
ist unwahrscheinlich, dass sie Störungen in elektronischen 
Geräten in der Nähe hervorruft.

RF-Abstrahlung
CISPR 11

Klasse B

Die DMX3 eignet sich zum Betrieb in allen Gebäuden, ein-
schliesslich Wohngebäuden und Einrichtungen, die direkt 
an das öffentliche Niederspannungsnetz für Wohngebäude 
angeschlossen sind.

Harmonische Abstrahlung
IEC 61000-3-2

Klasse A

Aussendungen durch Span-
nungsschwankungen IEC 
61000-3-3

Nicht anwendbar
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Leitlinie und Herstellererklärung – Elektromagnetische Störfestigkeit
Die DMX3 ist zum Betrieb in der nachfolgend beschriebenen elektromagnetischen
Umgebung vorgesehen. Der Kunde oder der Benutzer der DMX3 muss sicherstel-
len, dass sie tatsächlich in einer solchen Umgebung verwendet wird.

Störfestigkeits
prüfung

Prüfpegel IEC 60601 Konformitätsniveau
Elektromagnetische 
Umgebung – Richtlinien

Elektrostatische 
Entladung
(ESD)
IEC 61000-4-2

±8 kV Kontaktentladung
±2 kV Luftentladung
±4 kV Luftentladung
±8 kV Luftentladung
±15 kV Luftentladung

±8 kV Kontaktentladung
±2 kV Luftentladung
±4 kV Luftentladung
±8 kV Luftentladung
±15 kV Luftentladung

Der Fussboden sollte aus 
Holz, Beton oder Keramik-
fliesen sein. Bei syntheti-
schen Fussbodenbelägen 
sollte die relative Luftfeuch-
tigkeit mindestens 30 % 
betragen.

Schnelle elektri-
sche Transiente/
burst
IEC 61000-4-4

±2 kV für Netzleitungen
±1 kV für sonstige Leitungen

±2 kV für Netzleitungen
N/A

Die Qualität der Versor-
gungsspannung sollte einer 
Geschäfts- oder Klinikum-
gebung entsprechen.

Stossspannung 
(Surge) IEC 
61000-4-5

±0,5 kV Gegentaktspannung
±1 kV Gegentaktspannung
±0,5 kV Gleichtaktspannung
±1 kV Gleichtaktspannung
±2 kV Gleichtaktspannung

±0,5 kV Gegentaktspannung
±1 kV Gegentaktspannung
±0,5 kV Gleichtaktspannung
±1 kV Gleichtaktspannung
±2 kV Gleichtaktspannung

Die Qualität der Versor-
gungsspannung sollte einer 
Geschäfts- oder Klinikum-
gebung entsprechen.

Spannungsein-
brüche, Kurzzei-
tunterbrechunge
n und Schwan-
kungen der Ver-
sorgungsspannu
ng 1 IEC 61000-
4-11

0 % UT während 0,5 Perioden 
bei 0°, 45°, 90°, 135°, 180°, 
225°, 270° und 315°

0 % UT während 1 Periode 
und 70 % UT während 25/30 
Perioden bei 0°

0 % UT während 250 Peri-
oden bei 0°

0 % UT während 0,5 Perioden 
bei 0°, 45°, 90°, 135°, 180°, 
225°, 270° und 315°

0 % UT während 1 Periode 
und 70 % UT während 25/30 
Perioden bei 0°

0 % UT während 250 Peri-
oden bei 0°

Die Qualität der Versor-
gungsspannung sollte einer 
Geschäfts- oder Klinikum-
gebung entsprechen. Wenn 
die DMX3 auch bei Stromun-
terbrechungen weiter funk-
tionieren soll, wird 
empfohlen, die DMX3 mit-
tels einer unterbrechungs-
freien Stromversorgung 
oder einer Batterie zu 
betreiben.

Netzfrequenz-
Magnetfeld (50/
60 Hz) 
IEC 61000-4-8

30 A/m 30 A/m

Von der Stromfrequenz 
erzeugte Magnetfelder soll-
ten ein für eine typische 
Geschäfts- oder Klinikum-
gebung charakteristisches 
Intensitätsniveau aufwei-
sen.
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Leitungsgeführte 
Störgrössen, 
induziert durch 
hochfrequente 
Felder
IEC 61000-4-6

3 Vrms
0,15 MHz – 80 MHz

6 Vrms in ISM-Bändern
0,15 MHz – 80 MHz

80 % AM bei 1 kHz

3 Vrms
0,15 MHz – 80 MHz

6 Vrms in ISM-Bändern
0,15 MHz – 80 MHz

80 % AM bei 1 kHz

Die durch eine elektroma-
gnetische Standortuntersu-

chung1 erhobenen 
Feldstärken von feststehen-
den Funksendern sollten in 
jedem Frequenzbereich 
unter dem Konformitätsni-
veau liegen.
Interferenzen können in der 
Nähe von Geräten auftre-
ten, die mit dem folgenden 
Symbol gekennzeichnet 

sind: 

Abgestrahlte RF-
/EM-Felder
IEC 61000-4-3

3 V/m
80 MHz – 2,7 GHz
80 % AM bei 1 kHz

3 V/m
80 MHz – 2,7 GHz
80 % AM bei 1 kHz

Nahbereiche von 
kabellosen Funk-
sendern
IEC 61000-4-3

Testfreq. [MHz] Max. Leistung [W]
Störfestigkeitsprü-
fungslevel [V/m]

Abstand: 0,3 m

385 1,8 27

450 2 28

710, 745, 780 0,2 9

810, 870, 930 2 28

1720, 1845, 1970 2 28

2450 2 28

5240, 5500, 5785 0,2 9

ANMERKUNG: UT ist die Netzwechselspannung vor Beaufschlagung mit dem Prüfpegel.
Wesentliches Leistungsmerkmal nach IEC 60601-1: Das wesentliche Leistungsmerkmal besteht in der Aufrecht-
erhaltung der Lichtintensität der LED und der Motordrehzahl. Die maximale Drehzahlabweichung beträgt ±5 %.
IEC 61000-4-6: Motorrotation zwischen 950 kHz und 1MHz leicht gestört. Drehzahl leicht unter der Toleranz von -
5 %. Da keine Gefahren ermittelt wurden, gelten die Tests als bestanden ohne Abweichung von den Konformitäts-
niveaus.

1. Feldstärken von feststehenden Funksendern, wie z.B. Basisstationen für Funktelefone (mobil/kabellos), mobile Feld-
und Amateurfunkgeräte sowie AM-, FM- und TV-Rundfunk, sind theoretisch nicht genau vorausberechenbar. Um die
elektromagnetische Umgebung durch feststehende HF-Sender zu beurteilen, sollte eine elektromagnetische Standor-
tuntersuchung in Betracht gezogen werden. Wenn die ermittelte Feldstärke am Standort, an dem die DMX3 verwendet
wird, den oben angegebenen HF-Übereinstimmungspegel überschreitet, sollte die DMX3 beobachtet werden, um si-
cherzustellen, dass sie normal funktioniert. Wenn ein anomaler Betrieb beobachtet wird, kann es notwendig sein, zu-
sätzliche Massnahmen zu ergreifen, wie z. B. eine Veränderung der Ausrichtung oder des Aufstellungsortes der DMX3.

Bei 80 MHz und 800 MHz gilt der höhere Frequenzbereich.
Diese Richtlinien sind möglicherweise nicht auf alle Situationen anwendbar. Die Aus-
breitung elektromagnetischer Wellen wird von der Absorption und Rückstrahlung
durch Gebäude, Gegenstände und Personen beeinflusst.

Störfestigkeits
prüfung

Prüfpegel IEC 60601 Konformitätsniveau
Elektromagnetische 
Umgebung – Richtlinien
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4 Beschreibung
4.1 Systemübersicht
Die Mikromotoren MCX und MX2 sind
ausschliesslich für prophylaktische,
restaurative und endodontische
Behandlungen bestimmt.

Der Motor MX-i ist ausschliesslich für
implantologische Behandlungen
bestimmt.

Die elektronische Steuerung DMX3
kann gezielt die folgenden Motorpara-
meter steuern: Drehzahl (100 rpm bis
40.000 rpm); Drehmomentgrenzen;
Drehrichtung des Motors (vorwärts,
rückwärts) und Lichtintensität.

Je nach Softwarekonfiguration stehen
endodontische Betriebsmodi mögli-
cherweise nicht zur Verfügung (Auto-
Reverse/Auto-Forward).

Mit dem Motor MX-i stehen endodonti-
sche Betriebsmodi nicht zur Verfügung.

4.2 Anschlüsse
ABB. 1
(1) Stromversorgung

(2) Motorausgang 
(3) Motor MUX & Ventil
(4) Zusatzkarte
(5) DIP-Schalter – Modus-Konfigura-

tion
(6) RS-232
(7) CAN
(8) Luftdrucksensor
(9) Analoger Eingang
(10)REF Leiterplatte

Softwareversion: XX = Jahr, YY =
Monat)
Zeichnungsnummer
Revisionsnummer
SN (Seriennummer)

(11)Software-Konfigurationsnummer

ABB. 1

1

2

34

5

6

7

4 8 9

1110

R
EF

  
XX

XX
XX

S
W

   
VX

XY
Y

XX
XX

XX
X-

YY
Y

R
EV

  
ZZ

ZZ
S

N
 

 
XX

Y

00
A
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ABB. 2
Anschlussspezifikationen

Nummerierung siehe ABB. 1.

# Bezeichnung Typ Spezifikation Anmerkungen

1 Stromversorgung Eingang 32 VDC +/-10 %

2 Motorausgang Ausgang
Phasen A, B und C
L+, L- (LED-Licht)

3 Motor MUX & Ventil Ausgang
MUX 1, MUX 2, Ventil
24 Vdc, Imax = 300 mA

4 Zusatzkarte - -

5 DIP-SCHALTER - -

6 RS-232 I/O Digitale Schnittstelle

7 CAN I/O Digitale Schnittstelle

8 Luftdrucksensor Eingang
0 bis 3 bar 
(0 bis 300 kPa, 0 bis 43,5 psi)

9 Halter 1, 2 und 3 Eingang Aktiv bei 0 Vdc

9
Rotation 
(Uhrzeigersinn/
Gegenuhrzeigersinn)

Eingang 0 oder 5 Vdc (TTL) Pull-Down-Eingang

9 Lichtstärkeregelung Eingang
0 bis 5 Vdc 
(16 Einstellungen)

Pull-Up-Eingang

9 Drehzahl-Sollwert Eingang 0 bis 5 Vdc Pull-Down-Eingang

ABB. 2

Ho
ld

er
 3

Ho
ld

er
 2

Ho
ld

er
 1

GN
D

CW
/C

CW
GN

D
LI

GH
T I

N
GN

D
SP

EE
D 

IN
+5

 Vd
c

VA
LV

E
GN

D
Mu

x1
Mu

x2

GN
D

GND
GND
+32 Vdc

Phase A
Phase B
Phase C
L -        
L + 

CAN

RS-232

DIP SWITCH
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4.3 Hauptfunktionen
• Steuert bis zu drei Motoren (MCX,

MX2, MX-i).
• Pneumatische Steuerung.
• Elektrische Steuerung über analoge

Eingänge oder digitale Schnittstelle
(RS-232).

Die folgenden Systemparameter sind
variabel:
• Drehzahlbereich: 100 bis 40.000 rpm
• Stufenlose Drehzahlregelung oder

EIN/AUS
• Maximales Drehmoment einstellbar

von 10 % bis 100 % in Schritten von
1 %

• Regelung der Intensität der LED des
Motors (16 Einstellungen) oder Licht
EIN/AUS

• Restaurationsmodus 
(Uhrzeigersinn/Gegenuhrzeigersinn)

• Endodontie-Modus (Verfügbarkeit von
Konfiguration abhängig):

• Auto-Reverse-Modus: Die Drehrich-
tung wird automatisch umgekehrt,
sobald die Drehmomentgrenze (ein-
stellbar zwischen 10 % und 100 %
des maximalen Drehmoments)
erreicht ist.

• Auto-Forward-Modus: Die Drehrich-
tung wird wie im Auto-Reverse-
Modus umgekehrt; zusätzlich schal-
tet der Motor nach einer einstellbaren
Dauer der Rotation gegen den Uhrzei-
gersinn (von 0 bis 25 Sekunden) auto-
matisch auf Rotation im
Uhrzeigersinn um.

4.4 Technische Daten

⚠ ACHTUNG
Die in dieser Anleitung enthaltenen
technischen Spezifikationen, Abbildun-
gen und Abmessungen gelten lediglich
als Richtwerte.
Diese können nicht Gegenstand einer
Beanstandung sein.
Der Hersteller behält sich das Recht
vor, technische Verbesserungen an sei-
nen Ausrüstungen ohne entspre-
chende Berichtigung dieser Anleitung
vorzunehmen.
Für alle weiteren Informationen bitten
wir Sie, mit Bien-Air Dental SA unter
der auf der Rückseite angegebenen
Adresse Kontakt aufzunehmen.

Abmessungen(LxBxH):. 102 x 58 x 27 mm

Gewicht:............................ ca. 78 g

Versorgungsspannung: 32 VDC +/-15 %
(min. 27,2 VDC,
max. 36,8 VDC)

Nennleistung: ................. 60 W (MCX und
MX2)
120 W (MX-i)

Umgebungsbedingungen – Betrieb
• Temperatur: +10 °C bis +40 °C
• Relative Luftfeuchtigkeit: 30 % bis 80 %,

einschliesslich Kondensation
• Luftdruck: 700 hPa bis 1060 hPa

Umgebungsbedingungen – Transport
und Lagerung
• Max. Dauer: 15 Wochen
• Temperatur: -25 °C bis +70 °C
• Relative Luftfeuchtigkeit: 10 % bis 95 %
• Luftdruck: 500 hPa bis 1060 hPa
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4.5 Integrierte 
Sicherheitseinrichtungen
Temperatur
Die Temperatur der Motoroberfläche
sowie der Oberfläche der elektroni-
schen Steuerung wird vom System
kontinuierlich überwacht.

Stromversorgung
Die elektronische Steuerung ist gegen
Über- und Unterspannung sowie Polari-
tätsumkehrung gesichert.

Motor und Licht
Der Motorausgang (Phasen) ist gegen
Kurzschluss gesichert.
Der Lichtausgang ist gegen Kurz-
schluss gesichert.
Die Unterbrechung von einer, zwei oder
drei Phasen wird durch das System
automatisch festgestellt und der Motor
startet nicht mehr oder stoppt.

Rückluftführung
REF 1501748-001: Dieses System ist
nur dann erforderlich, wenn die Steuer-
einheit pneumatisch, mit dem Fusspe-
dal in oberer Position, gesteuert wird
und das von ihm gesteuerte Ventil nicht
mit einem Luftablass ausgerüstet ist.
Bitte wenden Sie sich für den Einbau an
Ihren Händler.

4.6 Umweltschutz und 
Entsorgungsrichtlinien

Dieses Gerät muss recycelt werden.
Elektrische bzw. elektronische Geräte
können gesundheits- und umweltge-
fährdende Substanzen enthalten. Der
Benutzer kann das Gerät an seinen
Händler zurückgeben oder direkt die
Dienste eines für die Behandlung und
Verwertung von Geräten dieses Typs
zugelassenen Unternehmens in
Anspruch nehmen (Europäische Richtli-
nie 2012/19/EU).
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5 Installation
5.1 Betriebsarten 
ABB. 3
Die sechs DIP-Schalter dienen zur Konfiguration des Systems und insbesondere
zur Auswahl des Betriebsmodus (siehe nachstehende Tabelle). Die Installation des
Systems ist von der gewählten Betriebsart abhängig. Für zusätzliche Informatio-
nen sowie technische Unterstützung wenden Sie sich bitte an Ihren Bien-Air Den-
tal Händler.

Bemerkung : DIP-Schalterzustände: 0 = AUS, 1 = EIN, X = keine Auswirkung.

Modus
DIP-Schalter

Beschreibung
1 2 3 4 5 6

0 0 0 X X X X Elektrischer Modus von 100 rpm bis 40.000 rpm 

1 0 1 X X X X Pneumatischer Modus von 100 rpm bis 40.000 rpm

2 1 0 X X X X Pneumatischer Modus mit elektrischer Begrenzung 

3 1 1 X X X X Serieller Modus (RS232)

Alle X X 1 X X X
Statusbereich automatisch senden (1 = aktiviert, 
0 = deaktiviert)

Alle Modi ausser 
3

X X X 1 X X Lichtverzögerung (1 = aktiviert, 0 = deaktiviert)

Nur Modus 3 1 1 X 1 X X Bereich-Überprüfung (0 = Prüfsumme, 1 = CRC)

ABB. 3
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5.2 Schaltpläne
Die nachfolgenden Schaltpläne zeigen eine Standardkonfiguration des Systems in
den vier Betriebsmodi. Die Anschlüsse sind abhängig von der Integration in die
Behandlungseinheit und den gewünschten Funktionen.

5.2.1 Modus 0 (Elektrischer Modus von 100 rpm bis 40.000 rpm)
ABB. 1 
Die Solldrehzahl des Motors wird mit einem Potentiometer (10 kΩ) oder einem
elektrischen Fusspedal erreicht. Um die Lichtintensität zu variieren, ist ein 10-kΩ-
Potentiometer erforderlich.

ABB. 1

+3
2V

DCGN
D

Power Supply
Output :

32VDC +/- 10%

M
Phase A

Phase B

Phase C

LED

L+

L-

(Blue)

(Red)

(Black)
(Orange)

(Brown)

Holder 3

Holder 2

Holder 1

GND

CW/CCW

GND

Light IN

GND

Speed IN

+5VP1

P2

S1

S2

S3

S4

RS-232 link
Status frame (speed / and torque infos)

Only available when the dip switch n°3 is set to ON 
position

GND

Mux 1
Mux 2

GND

24V 
relay M

LED

(Blue)

(Red)

(Black)
(Orange)

(Brown)

1 2 3 4 5 6

ON

OFF

Dip switches

GND
VALVE 24V 

Electro valve
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5.2.2 Modus 1: Pneumatischer Modus von 100 rpm bis 40.000 rpm
ABB. 2
Die Solldrehzahl des Motors wird über ein mit dem Drucksensor verbundenes,
pneumatisches Fusspedal (0 bis 3 bar) erreicht. Um die Lichtintensität zu variie-
ren, ist ein 10-kΩ-Potentiometer erforderlich.

ABB. 2

+3
2V

DCGN
D

Power Supply
Output :

32VDC +/- 10%

M
Phase A

Phase B

Phase C

LED

L+

L-

(Blue)

(Red)

(Black)
(Orange)

(Brown)

Holder 3

Holder 2

Holder 1

GND

CW/CCW

GND

Light IN

+5V
P2

S1

S2

S3

S4

RS-232 link
Status frame (speed / and torque infos)

Only available when the dip switch n°3 is set to ON 
position

GND

Mux 1
Mux 2

GND

24V 
relay M

LED

(Blue)

(Red)

(Black)
(Orange)

(Brown)

1 2 3 4 5 6

ON

OFF

Dip switches

Pneumatic input
3 kpa max

GND
VALVE 24V 

Electro valve
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5.2.3 Modus 2: Pneumatischer Modus mit elektrischer Begrenzung
ABB. 3
Pneumatischer Modus (Modus 1) mit maximaler Drehzahlbegrenzung. Gleich wie
Modus 1, jedoch ist die maximale Drehzahl durch ein Potentiometer (10 kΩ)
begrenzt. Um die Lichtintensität zu variieren, ist ein 10-kΩ-Potentiometer erfor-
derlich.

ABB. 3

+3
2V

DCGN
D

Power Supply
Output :

32VDC +/- 10%

M
Phase A

Phase B

Phase C

LED

L+

L-

(Blue)

(Red)

(Black)
(Orange)

(Brown)

Holder 3

Holder 2

Holder 1

GND

CW/CCW

GND

Light IN

GND

Speed IN

+5VP1

P2

S1

S2

S3

S4

RS-232 link
Status frame (speed / and torque infos)

 Only available when the dip switch n°3 is set to ON 
position

GND

Mux 1
Mux 2

GND

24V 
relay M

LED

(Blue)

(Red)

(Black)
(Orange)

(Brown)

1 2 3 4 5 6

ON

OFF

Dip switches

Pneumatic input
3 kpa max

GND
VALVE 24V 

Electro valve
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5.2.4 Modus 3: Serieller Modus (RS-232)
ABB. 4
Die DMX3 wird über ein RS-232-Kommunikationsprotokoll gesteuert.
Das RS-232-Kommunikationsprotokoll ist auf Anfrage bei Bien-Air Dental SA
erhältlich. Um die Lichtintensität zu variieren, ist ein 10-kΩ-Potentiometer erfor-
derlich.

ABB. 4

+3
2V

DCGN
D

Power Supply
Output :

32VDC +/- 10%

M
Phase A

Phase B

Phase C

LED

L+

L-

(Blue)

(Red)

(Black)
(Orange)

(Brown)

Holder 3

Holder 2

Holder 1

GND

S2

S3

S4

RS-232 link

GND

Mux 1
Mux 2

GND

24V 
relay M

LED

(Blue)

(Red)

(Black)
(Orange)

(Brown)

1 2 3 4 5 6

ON

OFF

Dip switches

VALVE 24V 
Electro valve

GND

Speed IN

+5VP1

Pneumatic input
3 kpa max
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6 Wartung
⚠ ACHTUNG
Verwenden Sie nur Original-Pflegepro-
dukte und -teile von Bien-Air Dental. Die
Verwendung anderer Produkte und
Teile kann zum Verlust der Garantie
führen.

6.1 Wartung
Gerät niemals zerlegen. 
Wir empfehlen Ihnen, für jegliche War-
tungs- und Reparaturarbeiten Ihren
zuständigen Vertriebspartner oder
direkt Bien-Air Dental zu kontaktieren.

7 Allgemeines, 
Garantie und 
Referenznum-
mern
7.1 Bezeichnungen
• A, B, C usw.

Text mit einem vorangestellten Buch-
staben kennzeichnet ein Schritt für
Schritt auszuführendes Verfahren.

• (1), (2), (3) usw.
Text mit einer vorangestellten Ziffer
kennzeichnet einen mit einer Abbil-
dung in Zusammenhang stehenden
Text. 

7.2 Garantiebedingungen
Bien-Air Dental gewährt dem Benutzer
eine Garantie, die sich auf sämtliche
Funktions-, Material- und Verarbei-
tungsfehler erstreckt. 

Die Garantiedauer für dieses Gerät
beträgt 12 Monate ab Rechnungsda-
tum.

Im Falle einer berechtigten Beanstan-
dung erfüllt Bien-Air Dental SA oder ihr
autorisierter Vertreter die Verpflichtun-
gen aus dieser Garantie und übernimmt
die Instandsetzung oder den kostenlo-
sen Ersatz des Produkts. Andere
Ansprüche, gleich welcher Art, insbe-
sondere auf Schadenersatz, sind aus-
geschlossen.

Bien-Air Dental SA haftet nicht für
Schäden, Verletzungen und ihre Folgen
resultierend aus:
• übermässiger Abnutzung
• unsachgemässer Verwendung
• der Nichtbeachtung der Installations-,

Bedienungs- und Wartungsanleitun-
gen

• ungewöhnlichen chemischen, elektri-
schen oder elektrolytischen Einflüs-
sen

• fehlerhaften Anschlüssen für Luft,
Wasser und Elektrizität.

Die Garantie erstreckt sich weder auf
Lichtleiter aus Glasfasern noch auf
irgendwelche Kunststoffteile. 
Die Garantieleistung entfällt, wenn die
Schäden und deren Folgeschäden auf
unsachgemässe Eingriffe oder Verän-
derungen am Produkt durch nicht von
Bien-Air Dental SA autorisierte Dritte
zurückzuführen sind.

Garantieleistungsansprüche können
nur geltend gemacht werden, wenn mit
dem Produkt eine Kopie der Rechnung
oder des Lieferscheins vorgelegt wird.
Daraus müssen das Kaufdatum, die
Referenznummer des Produkts sowie
die Seriennummer eindeutig ersichtlich
sein.



18

7.3 Referenznummern

7.3.1 Lieferumfang (siehe 
Umschlagseite)

7.3.2 Optionales Zubehör (siehe 
Umschlagseite)

REF Bezeichnung

1600903-00A BOARD DMX3 FULL OPEN

1600903-00B BOARD DMX3 MCX 100 RPM

REF Bezeichnung

1305350-001 Internes Netzteil

1500554-001 Dual Motor Switch

1500579-001 RS-232-Kabel. L=30 cm

1500580-001 Umwandler 24/32 Vdc und 24 Vdc

1600606-001 Schlauch für MX-i (L=1,7m)

1500666-001 Externes Netzteil

1600677-001 Mikromotor MX2 LED

1600700-001
Schlauch für MX2, graues Silikon 
(L=1,7 m)

1600751-001 Mikromotor MCX LED

1600755-001 Mikromotor MX-i LED

1600756-001
Schlauch für MCX, graues Silikon 
(L=1,7 m)

1600780-001 Mikromotor MCX

1501748-001 Rückluftführung



D
EU

19

BEMERKUNGEN
...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................



20

BEMERKUNGEN
...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................



REF 2100278-0002/2021.04 DMX3 • © Bien-Air Dental SA

12Warranty Months  



REF 2100278-0002/2021.04 DMX3 • © Bien-Air Dental SA

  

Bien-Air Dental SA
Länggasse 60   Case postale   2500 Bienne 6   Switzerland

Tel. +41 (0)32 344 64 64   Fax +41 (0)32 344 64 91
dental@bienair.com

Other adresses available at
www.bienair.com
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